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Der große Tag

Alle in Rocky Beach freuten sich auf 
diesen Tag. Justus Jonas, Peter Shaw 
und Bob Andrews hatten neue rote 
Trikots.

Sie waren auf dem Schrottplatz von 
Justus’ Onkel Titus. Bob freute sich:  
„Sie wurden extra für uns gemacht!“
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„Alle Auflauf-Kinder haben eins 
bekommen“, sagte Justus.

Der Police Soccer Club Rocky Beach 
wurde auch PSC genannt.

Der Club der Polizei hatte die Trikots 
bezahlt.

„Toll, dass wir die Spieler später aufs 
Feld führen dürfen“, freute sich Peter.

„Beim Halbfinale der kalifornischen 
Polizei-Meisterschaft“, fügte Bob  
hinzu. „Gewinnt der PSC, sind unsere 
Spieler im Finale.“

„Leicht wird es nicht“, nickte Peter. 
Unsere Gegner waren letztes Jahr 
Meister. Die Santa Monica Blues  
sind sehr stark.“
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„Im Fußball ist alles möglich“, meinte 
Justus. „Besonders beim Pokal-Spiel.“

„Erspar uns deine Weisheiten“, bat 
Peter. „Der Ball ist rund. Ein Spiel hat 
90 Minuten. Und wir stecken den Kopf 
nicht in den Sand!“

Bob lachte.

„Das sagte mal ein bekannter deutscher 
Spieler. Und nun auf ins Stadion!“, 
schlug Peter vor. „Denn wir müssen 
lange vor dem Spiel dort sein!“

„Kommissar Reynolds wartet dort mit 
einer Aufgabe auf uns“, teilte Justus mit.


